
Handyordnung des Europäischen Gymnasiums Bertha-von-Suttner 

(Stand: August 2022) 

Wir wünschen uns in unserer Schule einen geregelten Umgang mit dem Handy, um andere 

Personen und Abläufe nicht zu stören, die Privatsphäre anderer nicht zu verletzen und Straftaten 

mit dem Handy zu verhindern. 

Diese Regelung gilt für alle Telekommunikationsgeräte, i. F. als Handy bezeichnet. 

 Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 5 und 6 dürfen Ihr Handy nur für 

Notfälle benutzen. 

 Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 7 bis 12 dürfen ihr Handy in den 

Hofpausen in der ausgewiesenen Handyzone vor der Aula still benutzen, dies gilt 

nicht, wenn im Aulavorraum Klausuren geschrieben werden. 

 Schülerinnen und Schüler der Oberstufe dürfen ihr Handy, sowie mitgebrachte 

Laptops und Tablets, in Freistunden im Oberstufenraum still benutzen. 

 Im Unterricht darf das Handy als Unterrichtsmedium nur mit ausdrücklicher 

Erlaubnis der Lehrkraft genutzt werden. 

 In Notfällen darf das Handy nur mit Erlaubnis einer Lehrkraft oder des 

Sekretariats laut zum Telefonieren benutzt werden. 

 Eine stille Handynutzung nach Unterrichtsschluss (frühestens ab 14:30 Uhr) ist 

erlaubt. 

 Eine Nutzung des Handys außerhalb dieser Regelung gilt als Verstoß gegen die 

Handyordnung und wird einheitlich mit folgender Konsequenz geahndet: 

o Das Handy wird eingezogen und am selben Tag nach Unterrichtsschluss 

(frühestens 14:30 Uhr) im Sekretariat zurückgegeben. 

o Beim ersten Wiederholungsfall (1x) kann das Handy erst am Folgetag 

abgeholt werden, wenn die Unterschrift der Eltern und des Tutors/ 

Klassenlehrers vorliegen. Nach jeweils einem Schuljahr wird eine neue 

Liste angelegt. Damit verschwinden alte Wiederholungsfälle aus dem letzten 

Schuljahr aus dem Register. 

 Die LehrerInnen sind aufgefordert, aufgrund ihrer Vorbildfunktion, im öffentlich 

wahrnehmbaren Bereich der Schule die Nutzung der Handys auf den dienstlichen 

Gebrauch zu beschränken. 

 


